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Vom Barcode direkt zum Druckbild - 100% Auftragsdaten-Sicherheit

Reduziert Personal und damit Produktionskosten

"Hybrid 90-2" ersetzt bis zu 5 konventionelle Tampondruckmaschinen

Referenz "hybrid 90-2"
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Händler:

■ Barcodeleser mit direkter Anbindung an SAP
■ Drehkinematik für Werkstückaufnahme
■ Klischeeherstellung integriert
■ Klischeegravur mittels ALFALAS® Lasersystem

Abb.: Einlesen des Barcodes von den Auftragspapieren an 

der Maschinensteuerung

Leistungsmerkmale in Kürze:
Hybrid 90-2

Leistung: 
ca. 720 Stück/h
Druckgut:
Schaltergehäuse
Farb-/Rakeltopf: 
Ø 2 x 90 mm 
Anzahl der Farben: 
1
Druckbildgröße:
Ø max. 85 mm
Druckbild Anzahl:
je 1 Druckbild auf 2 Gehäuseseiten
Klischeefertigung:
integriert 
Abmessungen (Breite x Tiefe x Höhe): 
1.034 (1.390*) x 1.415 x 1.927 mm

*= Platzbedarf inkl. Bildschirm

Hybrid ersetzt fünf konventionelle Tampon-
Druckmaschinen
Während die größeren Lose am Ende konventioneller 
Montagelinien mit üblichen Tampondruckmaschinen 
gekennzeichnet werden, hat sich ABB bei den 
kleineren Serien für den Einsatz einer speziellen 
Technologie von TAMPOPRINT® entschieden: Eine 
Tampondruckmaschine mit zwei Druckwerken und 
integrierter Klischeefertigung per Lasergravur paten-
tiert, Typ "Hybrid 90-2". Sie ersetzte die bis dato 
eingesetzten fünf konventionellen Maschinen. 

Technik
Statt für jedes Druckbild ein klassisches Klischee her-
zustellen, einzulagern und bei Bedarf auf der Maschine 
zu rüsten, hält die "Hybrid-90-2" üblicherweise alle 
Druckbilder als Datensatz in der Steuerung vor. In der 
ABB-Anwendung wurde davon abweichend die direkte 
Kopplung zu SAP realisiert. Die Auftragspapiere ent-
halten einen Barcode, den die Steuerung liest und 
das entsprechende Druckbild über das zentrale ERP 
abruft. Mehr als 1.000 Druckbilder sind hier hinter-
legt. Für jeden Auftrag wird innerhalb der Maschine 
aus einem Klischeeband ein neues Klischee gelasert, 
anschließend startet automatisch der Druckvorgang. 
Das Lasern – und damit die gesamte Rüstzeit –  
dauert je nach Komplexität des Druckbildes insge-
samt maximal 4 Minuten für beide Seiten.
Rund 8.000 dieser Kleinaufträge pro Jahr hieß bis 
dato, 8.000 Mal Filmvorlagen erstellen, Klischee 
herstellen, Klischee wechseln, Passer einstellen, 
Reinigen, Aus- und Einlagern. Dafür waren fünf 
Maschinen eingesetzt. Das bedeutete nicht nur hohen 
Aufwand und entsprechende Kosten, es belastete 
auch die Mitarbeiter, allein schon wegen des unver-
meidlichen Schmutzes. Fehler durch Einlegen falscher 
Klischees, bei der enormen Variantenzahl ein nicht 
zu unterschätzendes Problem, sind hier ausge-
schlossen. Und dank Barcodeleser und direkter 
Anbindung an SAP sind auch Falscheingaben an 
der Maschinensteuerung, wie Zahlendreher, nicht 
möglich.

Der Trick mit dem Dreh
Standardmäßig kann die "Hybrid 90-2" 
Tampondruckmaschine zweifarbig drucken. ABB 
nutzt jedoch nur den einfarbigen Druck – den aller-
dings mit unterschiedlichen Druckbildern auf zwei 
Gehäuseseiten in einem Durchgang. 
Der Ablauf: Der Maschinenbediener legt ein Gehäuse 
in die Drehhalterung ein, das erste Druckwerk 
bedruckt die eine Seite. Anschließend wird das 
Gehäuse automatisch um 90 Grad gedreht und auf 
der zweiten Seite bedruckt. Das Teil wird entnommen 
und auf einem Förderband abgelegt.
Obwohl nur einfarbig gedruckt wird, wei-
sen die meisten Schalter das leuchtend rote 
ABB-Logo auf der Vorderseite auf. Das wird in 
einem Thermotransferdruck direkt neben der 
Tampondruckmaschine aufgebracht. Die Maschine 
wird vom gleichen Mitarbeiter mitbedient. Eine auto-
matisierte Verkettung und Beladung der beiden 
Maschinen ist sicher möglich, rechnet sich auf-
grund der geringen Stückzahlen aber nicht. Auch 
so sind die Effekte beeindruckend: Bislang waren 
drei bis vier Mitarbeiter unter eher unangenehmen 
Arbeitsbedingungen beschäftigt, heute arbeitet eine 
Person an einem sauberen Arbeitsplatz.

ERSCHIENEN IM "Kunststoff Magazin" (Auszug), 
Hoppenstedt Publishing GmbH
Autor: Meinolf Droege

Vorteile: 
■ Nur noch eine Bedienperson
■ Dank Barcodeleser und SAP: 100% Daten-

sicherheit
■ Minimierte Rüstzeiten

Highlights: 

Abb.: Die „Hybrid 90-2“ Zweifarben-Tampondruckmaschine 

wird zur Zweiseiten-Bedruckung eingesetzt

Abb.: Die Dreheinrichtung positioniert die Gehäuse auto-

matisch korrekt für den Zweiseiten-Tampondruck


